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Bei Modernisierungsmaßnahmen an Barrierefreiheit denken
Geberit bietet attraktive Lösungen für das altersgerechte Bad

Geberit Vertriebs GmbH, Pfullendorf, Mai 2021

Schöner und komfortabler soll es werden: Wenn es an eine Badmodernisierung geht, steht dieser Wunsch häufig im Vordergrund. Dabei lässt sich der Umbau relativ einfach mit Maßnahmen verknüpfen, die für mehr Barrierefreiheit sorgen. Bei Geberit finden Interessierte eine große Auswahl an Produkten, die Design, Komfort und Benutzerfreundlichkeit miteinander verbinden. Mit diesen werden altersgerechte Bäder zu modernen und attraktiven Wohlfühlorten. Das Beste: Es gibt dafür wieder Zuschüsse der KfW. 

Das Bad als komfortabler Rückzugsort mit Spa-Charakter liegt im Trend. Doch insbesondere bei der Generation 50+ gewinnt bei einer Modernisierung der Aspekt der Barrierefreiheit darüber hinaus an Bedeutung. Wer vorhat, möglichst lange selbstständig zu Hause zu leben, sollte das Bad altersgerecht planen, damit die tägliche Körperpflege auch bei eingeschränkter Mobilität sicher und ohne fremde Hilfe zu bewältigen ist. Dass das nicht zu Lasten des Designs gehen muss, zeigt Geberit. Der Sanitärhersteller hat Keramiken und Möbel im Programm, deren modernes Äußeres auf den ersten Blick nichts von den integrierten innovativen Funktionen erahnen lässt, welche die Barrieren im eigenen Bad reduzieren.

Moderne Ausstattung und Komfort
Beim altersgerechten Badumbau sind Schwellenfreiheit, rutschhemmende Bodenbeläge und ausreichend große Bewegungsflächen wichtige Faktoren. Außerdem ist auf eine benutzerfreundliche und bedarfsorientierte Einrichtung zu achten. Die bodengleiche Dusche ermöglicht einen leichten Zugang. Sie hat keine Stolperschwelle und kann bei ausreichend großer Grundfläche sogar mit einem Rollstuhl befahren werden. Mit der im Boden eingelassenen CleanLine und dem Wandablauf hat Geberit zwei ästhetische und besonders hygienische Lösungen im Portfolio, über die das Wasser abfließt und die Schmutzpartikeln keinen Halt bieten. Zudem erlauben sie eine durchgängige Bodengestaltung. Wer eine optische Gliederung des Duschbereichs bevorzugt, findet in der neuen, rutschhemmenden Duschfläche Geberit Olona eine passende und schwellenlose Lösung. Darauf lässt sich auch ein Duschhocker problemlos aufstellen.

Überzeugend ästhetisch und funktional
Badserien wie Geberit ONE ermöglichen die Gestaltung des Bads aus einem Guss. Bei Geberit ONE fokussiert sich das minimalistische Design auf das Wesentliche, zahlreiche Extras sorgen für mehr Sauberkeit, Platz und Komfort. Die flache Optik des Waschtisches und der samt Siphon in die Vorwand verlegte Ablauf führen zu viel Beinfreiheit. Eine clevere Lösung ist auch das WC dieser Serie. Die spülrandlose Ausführung mit ausgeklügelter Ausspültechnik macht die Reinhaltung ebenso einfach wie der mit einem Griff abnehmbare WC-Sitz. Zudem kann das WC ohne großen Aufwand in der Höhe verstellt werden, wenn in späteren Jahren das Aufstehen schwerer fällt. 

Lösungen für besondere Anforderungen
Die Badserie Geberit Renova Comfort wartet ebenfalls mit attraktivem Design in Kombination mit praktischen Lösungen auf. So ist der Waschtisch mit zwei Wasserebenen versehen, die eine entspannte Körperpflege im Sitzen erlauben. Durch die Abstufung bleibt bei halbgefülltem Becken eine Ablagefläche für Utensilien wie Waschlappen oder Rasierer. Bei kompletter Füllung wiederum kann der Nutzer beim Waschen die Arme auf den breiten Seitenflächen ablegen. Ergänzend dazu gibt es einen Unterschrank, der gleich zwei Anforderungen abdeckt: mehr Stauraum sowie bequemes Sitzen. Er ist mit in der Mitte zurückgesetzten Regalböden ausgestattet, sodass bei geöffneten Türen genug Platz für die Knie entsteht. Zudem bieten passgenau in den Schranktüren angebrachte Regale Ablageflächen für Pflegeartikel in Griffnähe. 

Hygiene auf Knopfdruck 
Eine überzeugende Lösung mit hohem Mehrwert ist das Dusch-WC Geberit AquaClean. Bei eingeschränkter Beweglichkeit ist es eine gute Alternative zu Standard-WCs. Der Intimbereich wird automatisch mit einem sanften, körperwarmen Wasserstrahl gereinigt und je nach Modell anschließend trocken geföhnt. Damit ist ein Dusch-WC auch von Personen nutzbar, die nicht in der Lage sind, sich selbständig zu reinigen und bei der Toilettenhygiene gewöhnlich auf fremde Hilfe angewiesen sind. Steuern lässt es sich bequem via Fernbedienung oder Wandbedienpanel. 

Vorausschauend planen und von Zuschüssen profitieren
Angesichts der Vielfalt an herausragenden Designlösungen gibt es keinen Grund mehr, die barrierefreie Planung im Rahmen einer Badmodernisierung zu scheuen. Haltestangen oder Stützklappgriffe am Waschbecken, die Reling im Duschbereich oder das rollstuhlgerechte WC lassen sich dann nachrüsten, wenn man sie braucht. Es ist jedoch sinnvoll, die Voraussetzungen dafür im Rahmen der Modernisierung durch entsprechend ausgelegte Vorwandinstallationen zu schaffen. Auch das zählt zu den förderfähigen Maßnahmen, die von der KfW im Programm 455-B „Barrierereduzierung – Investitionszuschuss“ mit bis zu 5.000 Euro bezuschusst werden, sofern die Arbeiten durch Fachunternehmen ausgeführt werden. 

Übrigens: Die Förderung ist altersunabhängig. Da die Verwöhneffekte einer bodengleichen Dusche oder eines Dusch-WCs durch alle Altersklassen hinweg geschätzt werden, ist eine barrierefreie Badmodernisierung sogar für jüngere Bauherren interessant. Auch sie profitieren von mehr Komfort sowie der finanziellen Unterstützung. 

Mehr Informationen zur KfW-Förderung und den Lösungen von Geberit gibt es unter www.geberit.de/planung-installation/kfw-foerderung/ 
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Auch ein kleiner Bad-Grundriss lässt eine altersgerechte Raumplanung inklusive bodengleicher Dusche zu.
Foto: Geberit
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Die Duschrinne Geberit CleanLine fügt sich dank ihrer schlanken Form problemlos in jede räumliche Situation ein – mittig, wandnah oder auch direkt an der Wand. 
Foto: Geberit
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Die Duschfläche Geberit Olona besteht aus Steinharz, die Oberfläche fühlt sich sanft und warm an. Das Material ist besonders rutschhemmend (Klasse B) und reinigungsfreundlich. 
Foto: Geberit
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Der Waschtisch Renova Comfort von Geberit sorgt für entspannte Körperpflege im Sitzen. Der Clou: Bei halbgefülltem Becken bietet er zusätzliche Ablagefläche im nutzernahen Bereich.
Foto: Geberit
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Raffiniert: Geöffnet bietet der Waschtisch-Unterschrank Renova Comfort von Geberit genügend Raum für die Knie unter dem Waschtisch. 
Foto: Geberit
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Bei eingeschränkter Beweglichkeit sind Dusch-WCs wie das Geberit AquaClean Sela ideal. Die Dusch-Funktion zur ebenso sanften wie gründlichen Reinigung des Intimbereichs kann bequem mit der Fernbedienung ausgelöst werden. 
Foto: Geberit
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Neben dem edlen Design punktet die Badserie Geberit ONE auch in Bezug auf Barrierefreiheit. Der Waschtisch ist unterfahrbar, das WC höhenverstellbar.
Foto: Geberit




Weitere Auskünfte erteilt:
Ansel & Möllers GmbH
König-Karl-Straße 10, 70372 Stuttgart
Leni Zacher, Yvonne Dick
Tel. +49 (0)711 92545-12
Mail: l.zacher@anselmoellers.de 


Über Geberit
Die weltweit tätige Geberit Gruppe ist europäischer Marktführer für Sanitärprodukte. Geberit verfügt in den meisten Ländern Europas über eine starke lokale Präsenz und kann dadurch sowohl auf dem Gebiet der Sanitärtechnik als auch im Bereich der Badezimmerkeramiken einzigartige Mehrwerte bieten. Die Fertigungskapazitäten umfassen 29 Produktionswerke, davon 6 in Übersee. Der Konzernhauptsitz befindet sich in Rapperswil-Jona in der Schweiz. Mit rund 12 000 Mitarbeitenden in rund 50 Ländern erzielte Geberit 2020 einen Umsatz von CHF 3,0 Milliarden. Die Geberit Aktien sind an der SIX Swiss Exchange kotiert und seit 2012 Bestandteil des SMI (Swiss Market Index). 
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